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5tflet eure Senden umgftrtct fet)n,unb twet 
t?ic^tet trennen , uro fct;D glekb Den üJlcm 
f<f>en, Die auf ibren sperren wa?ten. . <5o 
ermahnet Der £grr ffbrifluä Luc. xn, 
!5\ 36. unD Da er gleich Darauf mit (einen 
fangern fcon feiner 3uöinfft gereDet, unD 
jnen wfönDiget bat , Daß er pfo^Itc^ unD 
luwermutbet, wie ein 2>te6üi Der SfXacfyt, 
fomtttcn werbe, <ju einer <5tunDe, wann fte e$ nidjt mepn* 
ten, fb bat er untf Damit imtetrtcbten wollen , Daß wir un£ 
allejett auf feine 3uf nnfft bereit galten follen. & wirD aber 
lue SXSrr £brifhi$ nic^t xitletn Dermalem^ fommen Da* 
(Beriet ju balten, (bnDern er fommt aueb anjefco fcfjon ju 
einem jeDen unter tmö, auf manrberlet) 2Beife, unD fonDerltcfc 
wann er uns Dur<b Den jeitlic^en XoD ju |tcb in Dte Cwtgf eit 
abfbrDert. 3e ungewiffer nun Die <5tunDe ifl, wann er fo 
auf Die eine oDer anDere SBeife fommen werDe, je nötiger 
ifKtf, Daß wir befMnDig aufißt warten unD ju Dem (EnDe 
<5inn-bilDenDer5Beiß itnfere CenDen uingurtet fet>n, unDun* 
fere Siebter brennen laflen , weites nact) Dem eigentlich 
<5inn, uud in Der Ibat, *on un* gefebiebet, wann wir mit 
«wfibeDencfen, Daß wir, als Snecbtc tyxi% ibm unferem 
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£®rrn, eine genaue 9tecbenfcbafft von all unfrem 2bun iuiD 
Waffen gebe« muffe«/ darauf entweber Die S5eU>bnung einet 
ewigen jperrlicbf cit^ oDer Die ©trafft Der ewigen <pein folge? 
wirD : Dein $u folg* uns ftetö im- (Sitten befcbäffhget balteu ; 
Damit niebt Der £§rr &^fM bei; feiner äutunfft uns 
muffig, unD noeb vtelweniger in bbfen SBertfen, fonberntnefc 
mebr in feinem 2Bercf arbeitenDffnDe, unD ju einem 95eweifc 
tbum Davon, Durcb einen vorffcbtigeii/ HugenunD gottfeefc 
gen SBanbel unfere tieftet brennen unD audj \>or anberen 
leuchten laflen/ an Dem SBercf Der ©eeligfett fcf)a|fcnDe, fo 
lang Da$ tic^t Der ©naDen nod) febeinet/ ebe Die $ftact;ttem* 
tuet/ Darinnen StiemanD wurefen fan. 

©. 3^ 2Bie udtbig. es fepe, Diefe (Eriuafjmtnft Qförfr 
(H tief $a £er$ea ju nebnteir unb ju befolgen ^ Davon ter 
im$ überzeugen Der gegenwärtige fcfytierfe* Raffte Xrauer^ 
^allunD unvermutete (Schlag / Der untere Stirere, Diefe 
©emetnDe, unb intfbefonbere Die boebbetrubte Jrau 2Bitti6 
unb ÄinDer Deä treuen unb tbeuren Sf neebtö ©Drtetf fb bart 
getroffen r Den wir fo eben ju fetner 9tofc©tätte begleitet 
Haben. (£r ifi noeb Den Jag vor feinem XoD in gewunfeb* 
ter ©efunDbeit an Diefer ©teile geffanDen/ unD bat afc eitr 
£idjt gefebeinet / inDem er Da* 2ßort Des fiebens feiner wer* 
tbcn ©emeinb jurCErbauung inunferem allerbeiligftenSlau* 
ben vorgetragen bat/ Phil, n, 16. aber Die Stacbt Darauf, 
acb abermabl barter ©djlag ! ifl er auf etnmabl Durcb einm 
fcbnellen unD pityffgea Jod in Die gwigfeit verfemet wor* 
Den. SBie ibn nun Der 5pgrr in feinem Sßercf arbettenD ae* 
funben/ unD alfoan ibm erfüllet worDen, was ffcb auguftu 
uns foll gewfinföet baben/ Daß ibn ©Ott in Der (StuuDe 
feinet lobeö entweber preDigenD,oDer bettenD, fmben mogte; 
alfo jwetffe icb auc&nfcbt, Daß wann fein vorbin fo bereiter, 
anjew aber »ersoffener gjtunb, von neuem rebeu tonte/ er 
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m$ irflen au* Dem ©rab juruffttt n>ürt>e : Caffet rttre £m* 
Den umgurtet >c k. ©eDencf et an mic(KureiU'e&rer, Derüfr 
rocf) Da* SBort ©Dttes gefaßt habt, flauet me in (EnDe an, 
unD folget meinem ©lauben nacf), Hcbr. xm, 7. £tqu 
tutf unter einander ermuntern, tfl Der Stvecf unfercr ge* 
oentt>drtigen3ufammenfun(ft ; Damit aber ©Ott Denfelbtgm 
Eiligen unD feegnen m6ge, fo sollen nnr tyn Darum anruft 
fen in Den SBorten unfern S&dttött* 

Textus i. Corinth.XV, 30. 31. 

Unfc roa* flehen mir alle et unk in ©e * 
fa&r? söei; unfacm 9tu(jm Den icfj&abe in 

t4a,lic&. 




Btwftt Der 3uf?anD Der Srornmen unD ©otffofett nac$ 
Dem Xod unenDlicf) tueit Den einanDer unterfctneDen ift, 
fo muß Dorf) Der UnterfcfjetD ntcfjt in Der 2frt unD Sßetfe De* 
XoDe* gefugt iwrDen. 2Bir fjaben alle DureO Die natftrltcfc 
©eburt einerfei) (Eingang in Diefe 2Be(t, unD roerDen au<t) in 
Dem acttlic()eH t OD in Slnfebuna Der £eiber Durcfc Die 23enw 
funa allenneDer einanDer afei$, aber nad) Dem JoD jeigt 
©Ott n>a* *or ein UnterföetD fet)e jnnfcfjen Denen Die ü>m 
geDienet unD nie^t geDienet, inDem jene ateDatm in Da* erct* 
ge teben, Diefe aber in Die en>ige <pein gef>en, Malach. m, 
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%> <Sr. nicht nur ein gottlofer 9(bfafon eines gewaftfametijte 
Des , fonDern auch ein frommer a bei wirD t>on feinem eignen 
©ruDer erfragen : Da &tefi es nicht nur ju einem fchnoDeit 
©eü&^jpalg : SDu 37arr beut t>itfe 91acht wirD man trinc 
©cefe Dir fordern/ Luc. xn , 20. fonDern auch an 9Jto* 
Jen, Den getreuen Äueeht ©DtteS , gieng auf einmabl Der 
Sp: ©ehe bin auf Das ©ebirg, unD ftirb. 3a felbfiett 
Die Sromme fmD mancherlei; unD ganfc wfchieDenen©attun? 
gen Des XoDcS unterworfen , Dann Da ftirbt Der eine, warnt 
feine 9DWcfc©efäjfe noch Dell ÜJUlch, unD feine ©ebetne mir 
Sparet gemäffet fmD, wann hingegen einanDerer ftitbt mit* 
betrübter <5eele unD ausgemergeltem Ceib, Dafi er feine 34fc 
tte mit Der £>aut nicht mehr beDecfcn f?an, HiotvXix, 20* 
xxi, x4.if. inDnn einige jun>ei(en mit JpiefmunD Cajaro 5 
taele ©chmerfcen leiDen, unD lang fcorber auf ihrem Cager wie 
Die Xau6en girren, unD wie Die£ramcbe winden muffen, ehe 

fie fierben , wann anDere im @e s gentbeil wie ein ©las pibfy 
ich unD auf einmabl> als mit feurigen hoffen unD Sßagen fcoit 
DerSrDe gen$nmmel aufgenommen wctDen,unD tx>ie Deswegen» 
betrübte £interlaflenc (ich wegen Derart unDSSBeife Des äbtf er* 
ipts Der 3brigen, (ie mag langfmn oDer plöfcUcb gewefenr 
fepn, gar nicht ju betümmem haben ; fo muten unD fönen* 
auch anDere Darauel fernen Schluß auf Die ©eeligfcit oDer 
SBerDammnuß Der SBcrftorbencn machen, Dann auefy felbllen 
Die Sfpofiel ffunDen in Der ©efahr, unD beforgten fidj täglich 
ihre* Gebens / wie q?auluS tejeuget in Den ttorhabenDen 
SBorten. 

SDer gweef Des StyofWS in Diefem dapitd war, Die 
(Torintbier t>on Der ©ewifibeit unD SKoglicbfeit Der ftutftnff* 
tigen Stufcrftebuug Der SoDten ju überjeugeu. 2)ie ©ewifc 
hcit thut er Dar mit fcerfcbieDenca ©riniDeu , Deren Der erfte 1 
hergenommen tum ber äuferfchung tyxifti, t>. 1**15* 

anDere 
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gfttt von Der #ertfc$aff* (TbrifW fibet ade fh'ne unD mftti 
SemDe, Deren Der joD Der (efcte <fl; unD Der Detfveqen Durcü 
Die Jlufertvetfung Der SoDten Tellig übertvunDen unD 
mc|tet werDen mufc v, 15^19. 2*n Dritten ©runD nimmt 
er ber tum Der ©etvobnljeit Deren, Die fuß über Den Zotten 
tauften Iiefleu, unD DaDurcf) ibren ©fauben von Der »ufcrfte 

^9 mt i ?W«8»»8 «ereittvtlligfeit 

auct) fel&ften Davor ju fkrben, befamiten. v.x 9 . njoaunocfr 
Der vterte ©runD f ommt in unferen vorbabenDen SBorten 
: darinnen entsaften eine «efebreibung De* gefdbrltcbw 
Saftantt* Derer äpofteln be^ Der »erftmDtgung De$ $»an* 
aelii, unD ttrer ©ereittviüigfeit Die SBabrbcit Dcfielbcn Ma* 
M) mit ibrem JoD $u terfteglen, afe ein Ureter SSetvetfc 
gJJJ Die ©etpig&eit Der jutfmfTHgen SluferftebungDer 

2)abet> tt>ir jiverjerreij ju betrauten baben: 

&tefe* XPelt *, 30* 

IL 3t>t Betragen txmmiefi / mt Dem Sjrempet 
pmilt unter einer fco&en »etfcwnmß vovßv 
pcOet. 

" ©et) Denrl feben n>tr tvieber 1.) ©en gefäbrfi<ben3u* 
(fanD Deräpofteffelbfr i.)2)en©runD Davon, in Der frage: 
tvatf , oDer tvarnm ffe&en nrir alle ©tunD in ©efabr ? 

J SJlan ftefcet aber in Der ©efabr , tbeifö wann man n>ftrcf- 
(wbunDvor^gcgcnn)örtige@c^aDai[eiDet, e$fei;e, Daß mau 
feiner <H)r , oDer feinet jpaabtf unD ©uttf , oDer anDerer ®e* 
mäcblicbfeitenuuD StotbtvenDigfeiten Diefetf CebenS beraubet 
tt>erDe,unDDeett?egcn in<5cbmacbunD23era<btung, fanget 
uuD SfcnDumbergebro, oDer aud; erläge unD &<{>merfcf n, 
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# Der ©efunbbtit M Ceibeö fcbäblicb ftnb, leiben muß, wte 
fo ba$ 2Bort in ber ©runDsSpracb Don gkßatat leiDen, ge* 
brauchet wirD , a<s. xix , 17. Da ©emetriutf Der ©olDfcbmtfc 
ficb bettaget, Daß t^m unD feinen 3imffb®moflen burejj 
<paulum mit Der <preDig De^ ®>an$elü ©cbaDen jugefuget 
wurDe; tbeilä flc^t man aueb in ©efabr, wenn man fjcb in 
foleb n Umfiänbcn betitlet , Darinn man von allcrbunD Un? 
gemacb bebrobet wirb, unb Dabei; man beforgen muß, biefeg 
ober jeneö ©ut, ober gar fejbftenbatf Ceben, ju verebten/ wir 
e$ fo \>orf ommt \m ber Ceben&©efabr berer , bie auf bem 
Sföeer <5cf)i(f^rud) leiben/ Luc. vm, x3. Unb auf bn^ 
Deriet) Sßeif} fmnben bie äpofM in ©efaf>r. 2>ann erfilieb 
würben fie um ber Sßabrbeit De$ ffDangelü willen Don 3n* 
ben unb £>*t)Den Derfolaet, unb uutften belegen bie febwere* 
fte^rangfaalmattefieben> wie <paulu$ beuget , fagenbe: 
«SSiä auf biefe <5tunDe leiben wir junger unb ©urfi, unb jmb 
narf enb,unb werben gefcblagen, unb baben feine aewiffe ©täte 
fc,manfcbtlt un$, manDerfolgtunä, mantäftertuntf, wir 
ftnb ftets als ein Slwb ber SBelt, unb ein 5eg 5 £>Pfrr aller 
£eute, LC0r.1v, 11. ii. 13. 3wet;tenä würben tbnenauef) 
Don allen ©fiten noeb gt5flere Übel gebrofjet, babet; |teftd> 
fo gar fbre* Cebettf beforgen muffen, wie <pau(u$ fold;e$ 
abermabl Dorftellet an feinem eigenen Sjrempel, wann er 
fpriebt : 3$ bin öfter* in Iobe&9J6tben gewefen, icb baf> 
Dretjmabl ©cf)tff;33rucb erlitten , Xag unb 9tart)t bat icb ju* 
gebracht in ber Xiefe M SJleertf, m bin in (9efäbtfict;feit 
gewefen ju SBaffer, in ©efdbrlubfeit unter Den 2Jt6rbern,to 
©efäbrtidtfeit unter ben 3wbm, in ©efäbtlicbfett unter ben 
£et;Den, in ©efäbrllcbeeit in ben ©tätten, in ©efäbrlicfc 
fett in ber SSBuften, in ©efäbrlicf;f eit unter ben fallen 95nV 
t*rn.*.Cor.xi, 13^x7. 

UnDWiebleSlpoftelfo, auf alle mit mögliche SBeiffr 
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in ©efa&r ftmtDim, fo ftunDen fte aucb Darinnen ju aller 3«fc 
wie Der »poftel bejeuget, Daß fte alle ©tiwöcn in©efaf>r 
gewefen. <Da nun aber eine ©tunbe cur febr furfcer Xbeil 
Der 3eit ifi , Dann e* ifi nur Der mer unD jwanfcigfte Xt)tü wn 
Xag unD $tacbt,unD eine ©tunDe febr gefcbwtnD unD unmittel* 
babr auf Die anbere au folgen pflegt, fo waren Die Sipoftel nie* 
mabl, m feiner 3eit,t?or ©efabren ftcifjer, fonDern befrdnDig 
foXag, ate Sftacbt Damit umgeben , unD alle ©tunDcn einer 
neuen ©efabr unterworften $ baben ftcfj bemnacb niebt nur 
in Den griffen, fonDern mieb in tmmetwdfjrenDen ©efabren 
befunben, wann fte neeb je unD bann, tef) will md;t fägen, 
einige 3af>re, fonDern nur SDtonat, 2Soct>en ober Xageuott 
©efabren ftewgewefen wären, fb fetten fte (icb fcon Den 
Skngften unD ©orgen , Darein fte &urc& Die ©efabren gefegt 
werben, in etwas erbosen tonnen, aber Da fte alte ©tuu* 
Den in ©efaljr fmnben, fo tt>ar auefc ibre «»eängfhgung um 
auftorßeb, wie a>aulu* bejeuget, Dag fteallentbalbenXrnb* 
faal gebabt, ftc$ geängftet, unD ibnett bange gewefen, Do# 
aber triebt wrjagt fepen , 2. Cor. iv , 8. 

UnD gewfötn fblef) groffen unD beftänbigen ©efafjren 
Gaben fiel) Dte2lpoftel auefc befunben, Dann nebftDem, Dag 
tbnen gleicher SBeife, wie allen anDern 5Kenfeben, unbekannt 
war , $u welcher ©tunbe fte fcon ©Ott tor fein ©eriebt ge- 
forDert wurDen, unD alfo beftänbig auf tfjrer jput ju fieben 
Urfacb Ratten, um aitoaim unftapeb *or ©Ott erfiroDen 
ju werDen ; & muffen fte ja fef)tr t>ttlc unD weite SKeifen $u 
SBaffer unD ju t'anD tf>un, Dabei; fte um Da mefcr allevbanb 
luwermutbeten ©efabren unterworfen waren , ate groflet 
Die 9(n$abl Der ©traffen Räuber, gjleucbel^orDcr unD 
aufrufet ju ibrer Seit in Der 2Belt gewefen; inebefonbere 
aber fjatten fte aller Orten triefe bofftafftige unD mäcbttge 
SeinDe unter 3uDro unD JpepDeu, Die mm ofcae auftrat 
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nach Dem geben trachteten, unD fte bafb heimlich unt> mtt 
£ifl, balD öffentlich unD mit ©etvalt ju tbDten fugten/ tvie 
£e Dann auch in Der 2f)at beftönDig geplagt, balD verjagt * 
unD ins glenD t>m»iefen/ balD in Dte©efängnifie getvorffett, 
fcalD gcfchlagenunDgefläupet, balb ^alb ju roDt gcfteintget, 
ju Deu (Sutten hinaus aefchletffet , balD Den tmlDen Xbieren 
vorgeworfen tvorfcen fmD , wie <pau(uS gleich Darauf im 
3x. v. bejctget , Dag er ju <£pbejb mit Den nnlDcn Xbieren 
aefämptfet habe, balD auch n>ürcflic& feben uuD hören mu* 
Poii Daß einige ihrer SKit^riiDer auf Das jdmmerlichfle 
get&Dtet uuD hingerichtet ivorDen. SSBobet) fonDerlich ju be* 
inerefen, Daß fleh Die Slpoflel in Diejen groflen beftänDigeti 
(Befahren nicht ohne ihren SSBiflen uefimDen, fonDern Dem 
Iben freiwillig bioS geftellet haben/ als tvoju fte Diefiiebe 
(£hnfii gcDrunaen, unD fle (ich, vermbg ihres ämts unb 
«BcruffS, verpflichtet juftyn erachtet/ Das Evangelium jum 
$eil Der SDlenfchen in DcrSSöcltju verfünDigen,uuD DaSSXeich 
©DtteS ju feiner Cht ausbreiten, tvte es thnen auch tra* 
mer Dabep ergehen / unD in n>aS vor Rothen unD ©efahren 
fte Darüber geratheu mögten, tvelcbes Der 3poftel ju erfen* 
nett geben null/ mm er fragt: H>ae? ober, tratumfic^ 
bat xvit alle &mnb in 5er (Sefaftr ? DannDamit jetget 
er an, es muffe eine febr Nichtige Urfach fci;n, tvarum fte 
ftch beftänDig fo vielen uttD groflen ©efahren untertvurfltn, 
unD mögten Die Corintbier nur felbften nacbDcncfcn, tvel* 
cheS eigentlich Diefelbe fei;e; thatettnun aber Die tforintbier 
ein folcbeS, fo fönten (te nicht fagen, Daß Die äpoftel tvegen 
einiger »erbrechen ober tlbeltbattn tvillen fo viel leiben inüf* 
fen, Dann fte nmften, Daß fte nicht allein vor ihre <perfon 
fromme unD unfträfliebe feute tvaren, fonDern auch in af* 
len ihren <preDigen unD (Schriften mit Dem groflen Ziffer 
tvtDer Die ©unDe angegangen, unD jeDermann mit Denfrdffc 
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^gflen ( 35ett>eg*©rünDen jur jugenD unb ©ottfefigfe« wt* 
Klagtet baben : ©te tonnten auci) nic^t fagen, Daß e$ v»ou 
ibnen ate tboricbteu, .unb t^ret 23ernunfft unb ©innen be* 
raubten SKenfcben gegeben fet;e, Dann Defl'en fabc man fonfi. 
fein Sctcbenan Den Slpofteln, uub aitf U>rer tebre feuchtete 
eine mebr ate ineufc(;ltcOe unb reebt ©ottlicbe 2ßetebeit ber- 
toor. ©nMicb tonnten (ieniebt fagen, baf? |ie unreiner \>on 
ibnen erdichteten 4!ügen tvtllen fo triel leiben wollen/ um (leb 
Daburcf; einen groflen Sftabmen in ber 2ßelt ju machen, unb 
&t)tt be» ben 2ftenfd)en;iu erjagen, .bann uebtf Dem, Dag 
Die Sfpoftel «gerabe Da$ ©egentbeil erfabren müfien, unb (tcb 
DaDurcb Die (Uifferff e Sctymacb unD 2)eracbtungaufDen£)alf} 
gelaDen baben, t>tetmt *on einem fo wrtebrten Unterneb* 
men ®bre ju.tr langen, inS^Kti, «nb t>on felbflen nnebet 
abgeftanbenfeijnttHtrDcn, nebftDem, baß fte abgejagte Sein* 
De Detf jpocbmutbtf unb Der Cügen jnaren , unb Dargegen je* 
Der mann Die J2iebe jur 2)emutb unb SSBabrbeit etngefebärf* 
fet baben, etf ftd; aueb obnmöglicb begreiffen läßt, tv>te eö 
ihnen hatte in Den €>inn fommen rennen , Dag fte mit einer 
i'ebr, Die auf füge« gegrünDet/ eine fo beilige Religion, 
.tvieDie ff beliebe ifl, in Der SSBelt pflanzen unD auebrei^ 
ien holten, Dann n>ie baten fiügen, alä ^ffenbabre 2Ber* 
4t e Deä Seufete, ein Littel fetjn tonnen, bie SSBercte be$ 
Xeufete in Der SSBelt ju #rft6ren ? fb wäre e$ ja Die ärgftc 
SKaferepunD eine teufelircbeUnlumigfeitgewfen, n>atui (Te 
um einer erDicbteten Cugen willen , Da*on fte niebt Den ge* 
rtngften SRufcengebabt, unb babureb fte fteb im ©egentbeif 
. unfagUcbetf (Slenb unb 23erfo(gung juge^oejen, fo Diel bitten 
leiben wollen, blieb Demnacbben ffortntbiern auf Diefe Jrag 
Detf Slpoftete feine anDre Antwort übrig , aß fte muften t>on 
Der 2Babrbeit betf (Et>angelii auf Daö innigfte überzeuget 
fepn , fte muften eine ungcjwetffelte 23er|iel;etung ton Der 

95 ©etPi^ 



©ewifibettber jufünfftigen Stuftrffebung Der tobten in ifc 
rem £erfcen berfpübren, unb ftcb mit ber Hoffnung eine* 
ewig^unD befferen Geben*, ftr Ceiben unb »erfolgwige* 
t^erfuffen, Dann fonft wären fte niebtnur Die elenbefle, fön* 
Dem aucl;bie närrifebte gewefen unter allen SHenfcben. 2Bor* 
au* juerfeben, wie fuglic^ gjaulitf bier unD aueb fonfteti 
Die fieiben Der apoftef al* einen SSeweifcörunb bor bie SBabr* 
beit Der Sbrtftlicljcn Religion angefnbret babe, inDem 
nen ©Ott foldje Skrfolgunaen eben *u Dem Snbr jugefen* 
bet, Daß fte treu unD wobl bewäbret Darunter erfunbeaf 
würben, mir tf)r erneut Die 3Bat)r^eit Der Qtt)t r bie fieber* 
fünbiget, untertreiben, unD - mir ifjrem SoD biefttb* m* 
ftcglen mftgten. 

gu wekbem CFnbe Der 2tpoffef noeb ferner ibt 35etafr 
aen unter Den ©tfabren betreibt, unD fofebe* unter einer bo* 
W Söetbeurung an feinem eignen (Ercmpel wrfMIet: »<y 
anfeteni 2Utfm>/ fcmtcb pabt ttr C&tffio-3*£ßi/ Offif 
ferem £ £r ren ; 3d> flcrbe nfßlicfc <£$ war (cf)on bief, 
alle ©tunD in ©efabr $u fieben, aber uoeb weit mebr, täg* 
U$ p fterben. j£s (larb abei: fcer 2pof?el t4ghd>/ 
m^t nur nacb Dem 2Bunf«b unD SSorbabm feiner Seinbev 
Die tbn täglich }u tob ten fugten, fonbem auebr weilen er 
Deswegen tngftcb febwere 2^rfolgungmunDXrübraalen aufc 
(leben mttffm, Die in Der ^eiligen ©ebrifftaueb unter Dem 
Slabmenbe* 2obe$ borfommen, Dann fo nennte qsbarao 
Die «plagt Der Jpeufcbretfeu, Damit ©£>tf gm;pten*£atfr 
gerrrafft batte , einen lob, Exod. x, 17. unb ate ©Ott 
tpaulum bon einer grofien 23erfblguugerlöfet bat, bejeuget 
er, bafi er ibn bon Dem Job erßfet babe. 2. Cot. i r 10. 
Sxt>ey tens tfarb er tägltcb, weilen er täglkb willig wat, 
umDerSSabrbeit De^ebangelii ju fterbemDann als tbm ber* 
fünbiget würbe, Dafi ju 3erufa(em 95auDe unb ZtAtyftM 

fein 
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ftist wartete/ Da arftwortete er : 3$ tfy* feinem, icfr 
«balteaucf; felbflen mein fiebe n ntcbt treuer , auf Daßicb&ol* 
lenDe meinen Cauf mit JreuDen, unD Datf Sfmt, Daei ic$ em- 
pfangen babe wn Dem Jpgrren 3®ft/ bejeugen Daä©>* 
angeiium wn Der ©naDe ©Dttetf, aü.xx, 23.x4. 2>em* 
naq) jtarb er Drittens tägltcb, »eil er ftcjj tägßcft Den 
XoD&oraugenfiellte/unDDajnwobl vorbereitete/ um alfö 
mit freuDtgem unD unerfcbrortenen 2Jlutb m Dem Siebter* 
©tut)( ©£>tte$ ju erfc^cineit/ tt)ie er bejeuget : 2Bir (tuD ge* 
tvcft allejeit, unD wifien , baß fo fang wir utt fieib wobnen, 
jb wallen mir Dem JpSrrett/ wir baben aber vielmehr «Cufl 
mifferbem Ceibeju Mafien, unD Dabeitn ju fet;n bep Dem 
4?grren : 2)arum befleißigen wir un$ auq), wir fernen Da? 
fteim oDer wallen/ Daß wir tbm woblgefallen. 2)ann wir 
muffen alle otfenbabr werben t>orbem9ltcbtersv5tubl &)ttfti, 
jaufDaß ein jeglicberempfabe/ naebbem er jjebanDelt f)atbt& 
£etbe&£eben, e$fet;egut oDerbbtf, i.Cor.v, ^n. UnD 
fo ftarb er VUtUm tägltd)/ weilen er fieb jttbfi, DerSBelt 
.unD ©tmDe je mebr unD mebr abfiarbe, unD nur ©Ott itt 
XEbrifio lebte / Dann er achtete alte in Der SSBelt m ©tbaDett 
unD Äotb gegen Der überfebwenglicben grfätmtniß tytiftt, 
unD begehrte nicj)t$/ ate inibm erfuuDen ju werben/ m et» 
(ennen ibU/ unD Die ©emeinfcbaffl feiner CeiDett/ unD feinem 
2oD ^bnlicb ju werDen, mit tbm entgegen ju fommen Der 
auferftebung Der XoDten, Phil, in, 7?siz. & bielteDa* 
»or, Daß/ ,jo einer für alle geworben/ fo fewen fte alle geftor* 
ben/ unD er fet)e Darum t>or fie alle gefiorben/ auf Daß Die/ 
fo Da leben/ binfbrt niebt ibnen felbft leben / fonDern Deut/ Der 
*or fie geftorben, unD auferftauDen tft x. Cor. v, 14. 1/. 
gr fonnte fagen, teft bin Durcte ©efeft Dem ©efefc gefior* 
ben, Daß icb ©Ott lebe : wn mit «brifto gecreufciget, 
icb lebe, aberboeb mmuicbticb/ fonDern Sbrijhtf lebet in 

SS x mir, 



Digitized by Google 



mir, Gai. n. 19. «>. 3e mebr aber DiefeS Setragttt<P'att* 
U abermabl ju einem 93en>etStbum Dienete, wie rräffrij et 
wnber SSBa^eit^e^eDangelitüberjeugetflewefen, inbem 
er, Der *or&in (E&riflmn getäftert, unD feine S&nger bft 
auf Den £oD wr folget/ Aua felbftai täglicb um DeS ©>a» 
geM willen ju (toben bereit war, je&b&er betbeuret er H 
au$, Daß Dem wabrbafftig alfo fege'/ als mit einerntete 
föwnr , fagenDe : JSey im) erem 2ln bm/ *c. <£S mei)nca 
ßwar einige , baß Diefe SBotte nict)t als ein eigentlicher 
<5i;Dfcbwur *u betrauten fet;n: abermann aueb Dem nieftf 
0 wäre, fo jmD fte Docbetne febr ftarefe •Söctbeurung, im* 
baten eine gleite Ärafft mit Dem ©;bfc$wur. 6S berufi* 
(tcb aber <p"aulus Darinnen auf feinen unb feiner 9Jtik9lpo< 
ftel3{ubm/ (agenD: Beyitnferem&utmr/ tc. ©ajwar 
in einigen ©remplarien gelefen wirD, bet) eurem 9tubm,e$ 
fornmt aber julefet ber ©tnn aaf eines binaus. 2)ann warnt 
aacb Diefer iKubm febon einige 55tjiebimg auf Die (Forintyter 
bätte, in fo fern ibre SSefcbrungftumtölauben an ■vFbriftuut 
foaulo ju einem Seugmtg' frmrc 2 reu * n fernem Slpoftcf* 
9mt Diene te, Darum er fte aueb fein 2Bercf tu Dem Jpgrretr, 
unD Das Siegel feines Slpoftel-SfuttS/ genennet bat. 1. Cor> 
IX, 1. z. ©0 batte Dort) t£t/ ber 2Ipo(lel/ DiefenSKubm» 
Sttän bat aber einen 9tufrn> entweber, wann man etwas 
fbblicbeS unD preifHtntrDigeS wrriebtet bat, weldjes einem 
jur Sbre gereiebet, Daßmanftcb Deffen niebt }u febämen, uitf 
Don anDern Deswegen gerubmet wirb/ oDer and), toamtin 
änDerer Der ©runb unb 2Jorwur(f unfereS SKübms tft £ier 
reDet Paulus roit feinem RisfHiräi <C&rt(to 3tEfit/ nn# 

Jercm ^ifrren/ unD giebt Damit ju ernennen: iftfllid)/ 
aß er DiefeS üor fetne einige unD boebfte Sbre fcbäfce, Daß 
er mit Qfbritfo in ©emeinföafftffrbcy unb bureb Den ©lau* 
ben Demfilben eingepflügt werben fet;r, Dmm in (fbriffa 

3Sfu 
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' S&faftWr tflnacßDer 9*efc2lrf Der ^eiligen ©grifft, © 
s rief/ als em n>abrer SJefenner unD lebenDiges ©lieD tfbte 
fti fcrw. Sweytcns/ \>on Dem ©uten, Das er in feinem 
3mt wrrtebtet, nic^t ibme, fonDeru allein £brifto, DieCFbr 
wtD Der SKubm gebit^re. Drittens / (icl) mit Beitf/ nn?S 
er in feinem 9mt getban ju baben geritbmet, toor gtyrifio 
ju befteben getraue, unD Die Hoffnung macbe, an jenem 
Xa$e Heb doh tbm ju empfangen , tote er fo an Die Xbefi'a* 
fooic^et getrieben, Dag fte Die Qfron feinet 9lubms teilen 
feor unferem fiSrren 3S)u (r()rifto in feiner 3nfun|ft. Thefl: 
Ii , 1 9. UnD Dann Vitium uornebmlicb, Daß Der $<I-rr 
SbrtftuS Der ©runb feinet SXubmS m Den Xrubfaalen fei;e, 
unD er Darum (icb ftüuDlictjer ©efabren, unD eines täglichen 
(Sterbens gerubmet, weilen er(tcbDurcb Den (glauben mt 
ffbrifrum Die gennfle Hoffnung Der auferflebung ju einem 
ewigen unDfeeltgenfiebenma^e, Darum er aueb ^rifrnm 
Die JpoffnungDer #err liebfett uennet, Col. r, 27. unDDiefj 
voat aueb fonften fein SRubm, n>ie er auSgefprocbett/ esfene 
ftxnt \)on mirSWtbmen, Damt allein in Dem £reu£ unfern 
jp(£rreu 3®u t£brifrt, Durei) welchen mir Die 2ßelt geereu* 
fciget tf*, unD tcb Der SBelt, Gai. vi, 14 UnD abermabl/ 
min mir Durc^ Den ©lauben gerecht fmD, baben \v>it JrieDemit 
©Ott, Durcf) unferen £(£rrn 3<£fum tytiftum, Durcb ttefeben 
ft>ir auefr baben einen 3 w 9 an 9 tot ©lauben ju Diefer ©naDev 
Darinnen tt>ir fteben, unD rubmen uns Der Hoffnung Der Jte 
fünjftigen £>errlicbfett ©Dtteö, utebt allein aber Das , fon* 
fcern ttrir ntbmen uns aueb Der X rübfaalen , iwtf reit xoifi 
fen, Daß Xrubfaal ©eDult bringet, ©eDult aber bringt (Srfafc 
t ung , (Srfabwng aber £offttung, £offhuttg aber (äffet nicfjt 
}u ©cbanDen werben. Rom. is^. jpteinit bejeuget 
vpaulue bierDurcb auf Das tbeureflfe, Daff, n>aS er bie gere* 
Det , er in Dem ©lauben an ffbriftum gereDet/ unD er Deflht 



Digitized by Google 



fo gewiß fepe, baß er (Jbrifhim barftber *u einem Qrugäi 
anjuruffen, fein leiteten trage, unD feiner fonftuberaU 
(ee* bocbgefcbäfcten ©cmeinfct)afft mit <£()rifto Derluftiget fetj« 
wollen, wann beut ntc^t alfo fct>e. 

2Bie e* nun aber bterimien mit <paulo unb ben übte 
gen Sfyofteln befebaffen war , eine folebe 93ewanbnuß bat 
e$ aueb mit allen ©laubigen in gewtffer 2(rt, Sttaaß uni> 
2ßeife: t>ann obwohl nirtjt alle fo febweren Verfolgungen, 
wie bte 9poftfl, unterworfen ftnb, fo tfi bo# einem jet>en 
fein Xbeil W £ci*en$ *on ©Ott nigemeffen, iitfbefonbere 
aber fteben alle ftüitflicf) in ber ©efabr be* Xobe* , lunb ba^ 
ben belegen grofie tlrfacb, ft<b täglicbbarju bereit jubafc 
ten, bann bie Grrfabrung febw un* ja gnugfam, baß, foun* 
aewtß bie etnnbe bfö Xobetf , fo t>irl mwermutbeten Sufifc 
lentpir unterworfltn fn;n, wobureb n>ir pltylicb betf Gebens 
beraubet werben fönnen; ba*on wir anjefco eine traurige 
unb fcbmerijbaffte «probe x>ot un$ faben in bem fcbnellm 
Xob be* treucu&fKcb <8<D«*£,ben wir nun jurgrDen t>c* 
ftattet bflben, 

gebfan mirleicbt mMm> wie tf*f bWer bmtt 

ecfjlag ber f?0d> be trrib tm $tw Wittib /unb it>rcft gc* 
liebt nnö flccl>r reti Ättibcrn/ bit in SHarcf unt> ©ebeine ge* 
trungm,jagarbte$a$enburcbfc^nittenbabe:tcb^weifleau^ 
niebt, e$ werben alle rebltcfcgefmnte ©lieber ttefer wertben 
©emeinb ben (belieben 95erluft ibreg lang*gewefenentreu* 
en tebrerä t>on fielen bebauren, uttb aucbijcb peflageetf, 
mit allenSeinen Sreunben, bereu®: Diel in- unb auffer Cant>cS 
gebabt, baß tcb Donmman Seinem angenebmen Umgangs 
unD treuen SXarbä ermanglen muß, bann (£r war aueb meut 
£ebrer, Da <£r Dem bKföro Gymnafio mit groffem 9tobm 
♦unbDielem Pütjen altf Rcdor t>orfhmbe, unDbabtcbSbtt/ 
#egeu'ber an mir bewtefenen Xreue, jeberaeit altf tinen 

23ats 



Digitized by Google 



Satter griietotmb geetot, wie <& «* w?» *»*',. 

an Mm CttoSnt m bietet ©tobt jugefellet, noc^ offter* 
mit gutem Rat* an bic <pant> » gangen , Ma ri mit awp 
weam antetet fcetatmten Umftdnbtn, amefco fd^eu fallt, 

m%mtim au troffen, ttW« s»f* wtnwn 

babe. 

2>Mfi faßt rotf to Witt ÄXSrrn ermuntern , unt» jut 
ittnajunferet Staurigfcit beoeroten, Daß wir mrt ©ei* 
©runo o*r 2Babroeit tiibmen tötinen, in Sbrifto 
unferem $><£rren, bann 6t bat einen woI)fc»eroienten 
,jbm binterlaflfen, unb ©ein ©eoäcfttnufj wirb beoben 
Sromimn allejeitim ©cegen tu&en; wie St fic&tn ©einet 
*Wnc mit allem Sleifj jum eefcSbnt »otberetttt, fo m 
Gr auch oaficlbe, nacfjcem & baju frerufltnworoen,mttaU 
ler £reue gefübret, Meß weig 5t»eybnIdP«n/ ti weiße* 
bidffl« @t«t>t' rt wiflen e* alle, Die al<5 @d>dkr 3u<5eu 
am Wen gefefien, unt> inäbefonfer weiß ef ötefe mertbj 
SeHNta ; bann nebft©emet gtoflw@ele(jr^it tn aUerbani? 
SBiflen^afften, batte (St inebefimoere eme rictfe giltst m 
Me Jöc-ttlit()e5Babtbeiten, unD wuffe NwmM 
oer arbften ©eurtienfeit »orjuttagen , afö au0 fetjr frrtffns 
Mit ©ottfeeiigtett anjuctiugen, «tntelt feff an Dem «Bof* 
m t>tt bfüfamen Celjt, Me &an6 bem SBort ©Otte« ge* 

ia Siethen geben , unowabfetouete afles, ' ^Ngffi» 

tWgem Äbeif 8«wWm mag ■ ® W«t'2f ÄSSP 
$eit, in anerfwnö 23orfanenbeiten guten «atb Ju erfw£en, 

ttwe mitjutbeilen s ©ein t»m^M^±M^t 
tlg, »erttagfam unt» ftieblicf)* ©em Ceben obnfttaflirf)/ 
creiw(atifct) unt>etbauliel); $ö wat 3&m 
SS, Wer «lle ©tun* in «eftyr R* fieijt^aran 
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XSr (ict>/ bie ©einige unb anbere, U\) ©ercflctifecit ftfftcr^ et^ 
innert , unb wie (£r fe beftönWg auf ben Xob gewartet , fo 
(eben wir auet) ber guten 3uwr|tcf)t au ©Ott in £l)rifto,baß 
er3()n bei; ©einem 2ob üi guter Sereitfc^atft erfunben babe, 
je tcbneller St uns tftcntriHenworben, je wenigerbat grbte 
©itterfett M Jobeä gefcbinätfet , je e&er bat grbie SKcife, 
buref) bie befcb wer liebe SBftfte biefetf fiebern* nacb beut tyrnü* 
lifeben Satterlanb auruet gelegt, je e(>er aueb *en legten 
Kampf über ftanben, bauen Sruocb in ©einer legten «prcDig 
aerebet, bie ßr mit biefen Sßorten <pauK T»m. iv, 7. & 
gefet)lcffen : 3d) fcabe einen ßuten Äampf aeE4mpfet/ 
td> fcabe fc*n i<uif vollenbet/ td> t>abe (glauben fle* 
halten/ hinfort ifl nur beyßdegt bk Crorte btt <Bt* 
rccbnrfett/ welche 3f?m nun aud> Ms t£tfr&itt 
y£fr* Coline aurgefe^et b**. 

gsbebenctenütfbelonbere, bte^oeb^beteubte^catt 
J^rttib,aeIub^Jiinb0ce^ctcRtnber,batiberbarte©cb(ag f 
jber 3bnen fo empfmbßcf) tfi, nkW djngefebr, fonberu 
#on ber #anb ©Dtte^ f omme , Oer ©ie baburef) beffo mefjr 
iu ftcb jiefcen unb ©ie femer i^tterlicbenfiiebe unb Sorgfalt 
wrfWjcreu will, bann welche ber £><£rr lieb (>at, bie auefc 
tigeter, Apocai.in, 19. grwüfaucbaufbiefe2Beife3fe 
re ©ebult, ©lauben, JpoflFtiung unb 2)ertrauen prüfen, 
jbafj ©te mit bem Stpofrel au$ in Xrübfaal rubmen fernen: 
2>ann obfcfconalle Xritbfaal, warnt |k Saifi, mt nic&t buu* 
tfet Sreube, jintbern Jraurigf eit fet;n, fo $iebt fteboct; fjer* 
nacb eine ftiebfame Sruebt ber ©erec^tigeeit, benen, titto* 
tmreb geubet fmb , Hcbr. xn , 1 1. ©ie gedeneten betfwe* 
gen, baß bie $anb, bie fte gefc&fagen , unb wrwunbet (>at, 
©ieaueb Wieberum teilen unb wrbinbeu werbe, ©tefcerftebe* 
reu ftcb, baß fo treulich ftcfjber 0€eltß^X>er|lorbenc bie 3er* 
forgung ber armen, SBtttwen unb 2Bai;fen angelegen fäu 

laflen, 
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[äffen, fbgewif? werDeaucbDergetreueunbgiitige ©Ott nac$ 
feiner Serbeiffung fieb ate 3bren iSfamn, Satter mit? öei;ßant> 
«weifen ; ©te richten ftcb twrnebmlicb auf mit Der imgejweif< 
feiten £>o(ftiung eineö ewigen unD belferen Ccbenö , in wefcftM 
©Ott Nefro ©einen getreuen Änec&t fc^cn würef lieb Der ©ee* 
(en iwcbeingefübret, unD wojuaueb ©ein tetb an jenem Sag 
wirb auferweeft werben/ Da oie 3bn Dann Wieberum feben, 
unD in ungeft&brter $xcvtot mit 3l)»t tebm werDen ewigiieb, 
ttHinnnicpt mebr fei;n wirb Der2$DoDerXoDe&©efabtv fou- 
Dern eine ftolfce 9iube unD ewige ©tcberbeit. 

3nbeflen (afien wir alle, Die wir bter wrfammfet (inb, 
Durc§ Diefe-SJegebenbeit unterwerfen, mit (£rofl $u beben« 
efen, Daß mtf ein gleicbetf begegnen fonne, bann tt>tr tieften 
noetj alle fiftnbltcb in ber ©efabr De$ Xcbeä, unb buben De& 
wegen Die gröfte Urfacb unä in 3eiten wobl baju fcorjuberei* 
ten. 2Bir fagen Deswegen x>on nun an ab aller biebertgen 
©tebttbeit, unD laflen bie ©efabr, Darinnen wir une bepn* 
Den, niemablen au* beitrugen, Dann wirftnD feine totunDe 
noc()2(ugenbltcf t>orbemSoD fiei^er, fonDern erwartet allent* 
bal ben unfrer, unD Darum fouen aueb wir allentbalben feiner 
J warten, je mebr man ftcb mit Dem XoD befannt mac^t, je 
weniger fäjrecf bafftetf bleibt an Demfelben übrig , je öffter man 
fkQ eme ©efabr wrflellet, je leichter weiß man ftcf> Darein m 
froben, wann fte \v$ nun würctltd) bertoor tbut, unD iegrof* 
fer Dte'©efaf)r ifi, je ernfllicber wirD man {Darauf 6eDaef;t 
(et;n, wie manDerfelben entgeben möge; ba nun fein beffer 
SDttttel ifi in Der ©StunDe Deä XoDetf gerrefl $u feyn, unD Die 
ewige ©efabr, Diemanfonfl ju bestrebten bat, abimw 
fcen, aß wenn man mit «Paulo töglicb flerben lernet, fonefc 
men wir Die Un*ermetbltc£f eit De* XoDeä tirff ju £er£en, 
unb entfcblieflen UM feft, ju Dem aufHcbtigen 23orfalj), untf 
t>em SBillro ©Dtte* mit aller ©elaffenbeit ju unterwerfen, 

<X warat, 
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tcantir unD n>lee$ (bin gefallen mag untattf Diefer SBeftafi* 
3ufwDern; tote- tragen nur Sorge Dasjenige auSDemSBes 
ju räumen , Ivel allein Den XoD gefabr 1 td) machen tau r 
unD Da Dtefiä DieSunDe, ate Der ©tac(;e( Deä XoDeä ifl, fo 
beeren n>ir unä Durcf) roabre 53ug wn allen unD jeDen ©ün? 
Den / unD fueben Die Vergebung Derselben üt Dem 95lut 3®fu 
<?(>rif Ii ; nur arbeiten aber aueb täglicb an Der XoDtung um 
fer* atten93teufcben, Daß toefer famt d^riflo gecreufctget, 
unD nrir ibm alfo in feinem £ob äftnltd) toerDen mögen/ n>ir 
fterben De&wgenunöfelbfl, Der2BeltnnD<5ünDe je mebr unD 
mebr ab, Dur$ 23erWugnung alleä ungöttltcben 2ßefenä unD 
Der roeltlicben fiüftav unD leben Dagegen jücl;tig , gerecht unD 

Sottfelig in Diefer 5Belt > um fo mit"5reuDen entgegen ju fe* 
en Der (Srfcbetouna Der jktrlicbf eit Deä groften (SDtteä unD 
unfatf £eplauDc$ 3@u (Ebriftt; in (Erwartung feiner 3u? 
fun(ft ftib^öHt täglicf) mit SSBac&en unD «Beten auf unfrer 
Sut, tmfc flebenib» an, Dag er unö felbften lebre red;t au 
bebenden/ Dag toir flerben muften, auf Dag n>ir ttu^ n>er* 
fcat/UttD unferejage flebleu; n>ir bittmitin aueb r Dag er Die* 
fer tt>ertben(9emetnDe nwDer einen SDlatui gebe , nacb feinen 
£erljen, Der in Die Sußfiapffen De$ mumntbr genommenen 
treuen £>trten trette, unD fte toeuDen m&ge mit tebr unD 
SBeißbeit 

auf Diefe SBetfennrDmtf Der JoD nie obneroortet übet* 
fallen , unDtt>irn>erDen aueb *on Demfelbennicbte jubefttrefc 
tenbaben, nrirtoerDentfefmebr DaDurcb allen ©efabren Diefer 
SBelt entrtffen, unD in eine fcoMommene <5icberbett*>erfefcet 
tt>erDen; Dann, betjm tägfieben loD , Da bat e$ feine 
SHotb/ Der fhrbt niebt ju früb, Der fuebt ju 
(enDen, feine Heiligung bie. Stmen. 
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>3c ^riflltctiet ©emeüieen «Pflicbt ift ibrer 8d* 
1 wen, Wc »bnen ©Dtte* SBort gefugt, ju 
artenden , »m Wc gnäfcige unb »unterbaue 
Mbrung©Otte$Darau<$auerfennen, ©Ott 
Kwor ju fancten, unb Ca« gefugte «mt jur 
mxt feüie<$ 9Jabmen«s anauwcnfcm Wogerencfen nunaucb 
wir Heß fleißigen uno getreuen Cebrert bjefer ©erneute, oe* 
")o**<gbrwürMqcn, JpMbaelebrtenuno JpocögectjttenJpemt/ 

a 3*c*b abeflß/ oen wir nun ju ©einet, 

Jbcgleitct 
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«Selbiger war Jen loten oaobris i<$8r. ju SBieoitoir 
bei) 3i»ria) , on Mefetf SaatfcfiKbt gebogen. 

<5etne©tet*tt>amt: M^U<t,%m€a(pac abegg/ 
Me SMum*, »a» Regula/ scbo&rw e*cUew>crg<* 

rtts. 

» 

<Diefe ©eine liebe Sltern waten beforgt, 3bten ©obn 
ntebt nur, wie gew&bnltcb, bu«b Me beilige Sauflt (Tbrifhr 
«no feiner Sircben einverleiben ju laffen, fonbern awb b«* 
natb in aller «Sorgfalt auftrieben. 
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SCRünfter gefcftcft, bi* (Er e$ fo n>eit gebraut , baß <&$tüfc 
ttg ernennet ivott>ctt / Da$ Dortige berühmte Gymuafiuiu ju 
befuchen, welche* int fiiuffäe^cnocn ©cütc^ Stftcttf ge* 
fc&e&cn. 

* *.■.»* * 

SHac^Detne gr alltorten 6et;De Coiiegia, Humanität unb 
Publicum, tvobl abfoivitt, ttmrDegr Anno 1708. nach abge* 

legten Examine Propardcutico UttD Thcologico , toU (lUCf) 

gehaltener Phiiofophifcher unD Theoiogifrtjer Difputation 
Durch 9uflegung Der JpdnDen w Miniftcnum aufs unD an* 
genommen. 

3neben biefem 3ab* 1708. fame (£r fjiefjer nac$ QtxjbtU 
berg, feine Scudia unter Den berühmten Profcfl'oribus Theo- 
logie , Jperrn Doftor t?I«ß unD Äerrn Doäor # tr et) mar e tr 
noch me^r ju perfedioniren, Da Denn felbigcr nicht nur allen 
gleiß erjeigte in<Bcfuc$ung Der Coiic^ien ünD Lcdhonen, fon* 

Dem ftch au^ imDifputimi, Öpponendo&DefcndcndofJcif^ 

ftgnbete, mte & Dann unter Dem SBorftfc je^t-gemelDten 

$erm Dottor Ätrcfcmayer publice in Theologicis de Articuli» 
iundamentalibus difputiret t)dt 

s. ©ein Jleiß unD Erudition gefielen feineti Q3orgefe$ten fo 
n>o()l , Daß |te 3bme aufgetragen Die 2f uftnger in Studüs , in 
Der Phiiofophic ju unteweifen. 

3n DcmSabr 171 1. gefebabe e$ ; Daß & jum Rcdorae 
nach Sweybrtfcfen vocirt rcorDen / alltw (?r Diefe ©teile 
mit fiob »erfehen. 97ach 23erflicflimg aber ffinff fahren 
nmrDe er $um hieftgen Rcdorat berufltn, welche Station <Sx 
mitfKubm vertreten, btögr im 3ahr 1716. jum Pfarrer 
bep Diefer ©emeinDe beftellet korben. 

2>tefet 
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©iefer Fun^ion fltmt»c (Er *or mit fonberbnrem Jleifj 
$tnb Xreue , bi$ an ©ein GEnbe. SBie 3(nue Der cyttige ©Ott 
*0rtref(ict;e©abenbe$©emut(^ gegeben, ein ftarctcö ®e* 
Dactmiiß, fc(;ar(fe$Urtf)etf, 2Boblrebenf)eit, aufrieftfigf eit, 
Söertragfamfeit/ ©eneigtfyeit jum Rieben mit jeberman, 
unb autf) £eibe&©täref e, Die anfjaltenbe Arbeiten ju ertragen; 
aljb fjatSr DiefeS Talent nietyt Vergraben / fonbem rooW an* 
geleget. Storni <£r imwrtooficn n>ar in <)>reDigten, Sets 
iSDtunbennnbCaccchifadonen, unbnicfjt o&neSftott) unbUr* 
fad; ©ein 3mt jemals unterlagen. 

2Ber mit 3ff)me eine nä&ere Convention ge&afet / liebte 
©eine ©elefcrfamf eitv ©ienftfertigfeit, 2lufri$rtgf eit, ange* 
neunten Umgang , unb ein ©emutf) , baä frei; t>on 3alfct)l)eit 
unb ipeucf)e(ei). SBafjre Einfalt wäre 3fow lieber, alä ba$ 
wrftellte 2ßefen. Sr mar auefc ferne v»om £err jfyen über bie 
©ettnflht ber Sieben -Stöenfctjen, inebefonbere in SKeftgion^ 
©aeben, n>of)l ttnfienbe bie 9?egel Pauli f&w jeber feye fet* 
ner tlleynuitfl gering. Duaber/ n>ae ridjfcfi bubtf* 
tten Bruöer ? (Dbcr öa anöerer/ wäö v era ebte ) l bu bet> 
netiBuibcr? VOirtüctbtnaQt *>orbem&tcbter*@tul?l 
Cbrifit batgetfellet werben. 2>af>er f ante e$ , baß man 
imt3f>me, nrie intfgemein, alfo inebefonbere in Statte ©a* 
c&en/ in Sneb unb einigfeit umgeben fönte. 

2Bir f ommen Mit ©einen Sfemtern auf ©eine #aufc 
Haftung. 2)urc& bie gutige Sorfebung be$ £(£rrn unferetf 
©Dtteö begäbe (Jr fiel) Den 7 ten Febr. 1 7 1 5. in ben ©tanb ber 
£>cif.(F()e,mit bamafjliger 3unAfer &nianna&ava/ be$ 
&ocf>5()rnMirbigen, £>ocl)gelebrten £errn, £>errn 3ofc>arw 
3*cob @menb/ 3ttjei;brucfifcbenÄirc^en^at^,infpcdo- 

5 J tis 
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vis ittitfpj^^ nunmehr* 
betrübter 2Bttttb bie juge gen , mit welcher unfer Verdorbener 
eine vergnügte, liebreiche unb gefegnete &t fafoi.Sa&r ge* 
fft^ret. 3n wäbrenber <£be haben <5ie ba;fammen buretj 
gottlichen ©eegen erjeuget, neunKinber, fecb$<5öhne unb 
brep £M)tcr, bavon aber jwei;©6bne bem£erro Satter tat 
bie gwiqrelt vorgegangen 2)ie Sur febung ©Dtte* bat3bn 
auet) erfreuet, baß (Fr mit äugen gefeben jwei; ©ohne aum 
torebigt^mt befbrberet, ben mteften@obn f Cytxtn lo bann 
jacob/ Pfarrer $n DerfdKtfc im £>be^2lmt "Bacba* 
rad>/ unb ben aweptat, Aerrn^ofrannSriefcertct)/ JU- 
äor »nfr Pfarrer ju @oberiiJ?euii/iiJJ amt;ö$|elt>enft 
<5o hatgr auch mit Sreuben erlebet, fecb^@r.o^Swber,.brei>' 
vonje&tsbeuanntem mteften £>erro©o.bn, unb a uch brepvoi* 
berältefimIochter,Äau^f4ntta(Catl>ari»a^nrtett«/ 
bie an &mnHb*\2lbam tyttinatt/tfyixt pf&lqifibm 
Pfarrer wWtflfoffm/ imVlH&ZmtZlizry verteil* 
ratbrt if?. 2>e<$£(£rrn ©nabe walte ob allen £mterlaflenen, 
JrauSBitttb, £inbern unb ©rofi=$einbern, baß f?e fluni* 
(ich (ich freuen ftnnen in beut ©eegen unb <5cbu$ De* 

SBir f ommtn auch mit wenigem auf Sein ©tbe. $0 
tfl befannt, baß ber fiarefe ©Ott unferm 23erftorbenen vor 
anberen emeftarcfeeeibe&amfticuuon gefebenefet, unb 3bn 
babureb tüchtig gemacht , viele unb febwere arbeit obncBe* 
febwerben m ertragen, Unb ba fonff en viel <prebigen ben £eib 
mube macht, f)at & folrfje* viel 3a(jr wenig Vmpftinben. 
3tt ben leßteren fahren aber empfunbe er einiget abnehmen 
feiner Cebbafftigrett, unb jog einen feb wer enSltbem, ieboc^ 
tfunbe 3&m ber <p«rr mit feiner ©tdrefe bep, unb erhielt 
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3bn b& an ©eingnDe, allen Funäfiaoeii unau^grfefct freu* 
üct) ofiptoortett. S)ie 3bn faben unD treten, Ratten mebr 
5urd)t unD bejeugten mebr SMtleiDen, ate Daß (£r toiel Un* 
ac m«d> gefpüret unD ft$ befcC;tt>eret; tt>ie Dann unfer 23er* 
Ebener nocb Dm Xag t>or (einem <&itot/ t>ic<Be|talf eines 
wahren €l?nfiew/ naef) Zuleitung Der 3 *ten frage unfern 
CaccchiTmrjur gemeinen grbauungetf^ret, ^geeignet, unD 
gegen to&wlufl twffellenDe, Den giürtltci;en 2Bcct)fel Der 
brifleu al* geiftlieben Königen , Die auö Dem ftreitenDen in 
tat triumphirenDe 9}eid) tfbrifH eingeben r obmvtffenD, Daß 
Sein ©treitbalD ein gnDe nehmen werDe, mit Paulo au£ 
eruffen : 3* fcabe einen «atm £<*mpff gtUmpfttt 
Jd) fcabe ben £<u>ff wüenbet 3* ww : (Blmrfhn 
Behalten/ ^t(i mir beyg«Uß«t Wc Crone tor 
<ßere4>tiß?eir. 

. ©elbfl nac& Der QSreDigf fWjfete ®r metjt Die gerütgff e 
Ungelegenbeit, tt>ie er Dann noeb einer ©efetlfrfwfft bei;* 
ttoimete, unD einen theoiogifcben Dtfcours mit SKunterfeit 
fubrete, unD erft um 6. Ubr allein nart> #aufe gienge , mit 
Appetit fveifete, in ©Dtteö SJTabmeu fieb jur 9tube legte 
tmD fcMefe. giacb Mitternacht 1 . Viertel m 1 . Ubr Mie- 
te (Er ©efätverDen ben Dem engen Sltbem, fmnDe nocbfelbft 
auf, fönte aber vbSjü mebr reDen r fanefe in Den armen <&tU 
ner frau tiebffen auf Den SoDen nleDer , unD wfc&teDe n<wp 
weniger Seit (anfft unD feiig in Dem $grren, nac&Deme & 
inDiefer Seit gelebet, ac^t unD fun(fatg3<tör, Dret)2Jtonat(> 
unD jeben Sage. 

\ £iefcr fötirtlc$o& rnifet un5 aaen ju: 



m i *4 ( m 

gei® allen/ SßacW! ©etSßdc&tec 
m Sfrael n?ad;c übet un $ aüett. (*r raacfce 
in biefen Duncfdcn Seiten übet fetit 3«on / 
unt» befleüc Sßddjtet auf beffen üfcaurett. 
St befleOe triebet in ©nabc einen SBd*t et 
beobiefet lieben ©emeinbe/ unDtüfte 
i&n au$ mit bet Ätafft feine* 
©eifte*. 
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SHDgcf)fiS)u,<groflc0 liefet! tvie eiiK Äerfce au£ 
«ä» (go n>ilt ©u auf einmal t»te ©teftof -wrfaflat ? > 
Ö b&cbft * betrübter jall ! tver tan bterbet; ft<b faffen? 

©u eileff aanfc gefebtrinb ^tttnacO betn ©temm^au^; 

©ann gefrern lebvetefl ©u rioeb m 'Galbung^ « ftrafft , 
Söie @Dtte$ ^öd)fier (öeift bie frommen (Seelen fct>mucf et, 

Unb, eb Die 91aebt vorbei; , n>arfi ©u febon weggerafft, 
Unb, tölaub*unb Hoffnung** voll, jum (Salbung^Xbron 

entliefet; 

Sftunmebr gemefleft ©u jtvar SKub unb ©icberbeit, 
allein bie £>cimßoi fefc ft ©u üi Xraurigfett. 

# 

* * 

O bi># 5 betrübtem Sali ! u>eil SKann unb Safer tobt! 
3a, tvetl ber fromme Sfflann, ber fftr.ba^ 23old gefleht/ 
Unb vieler £et)l bebaut/ fo eiltgft von bier gebet, . 

Unb baburef) viel betrübt, unb viele fefct wSftorfj ; 
* SDemumberub, eiagenbe unb feutßenb gebt ber <5<tjal! 
©es Borgern* bureb bie Qtatt: ber Cebrer fet) verf^teben, 

©er fragt ; ba jener eilt, au febn ( ob aueb ber Satt 
©etvifo er beuef t t vtefletei; 1 3b.m noeb bie £aub ju bieten, 

©er 9*uflF gebt tveiter fort ; ber fagt : 3a ; jener : Stein 5 

Saft jeber jtvetfelt htm $ unb benrft : e* tan nic&t fem 

# .# 

Allein , .betrübte* SÖor t ! <$ ifl mebr afe ju mf) x, 
©ie €Wflett taumeln febon bte i*et«be Ju bereiten, 
©a viele in ber g>tctot noefo um bie SBabrljeit frreiten, 

©a lieget(?t erftarrt fepon aüfberSobten^abr; 

©ersinnen grofletf Jpeer bie f lagen b&bft= betrübt, 
©ie, fo ffr in ber £utb burcb@Dtte$ Sßort getvenbet 

^feufßen ben, ber fie, al* Dater, ffettf geliebt, 
Unb fie jum Sebents SSrunn mitgifer&Xrieb geleitet, 
: 3a, ©er ben 5Beg, ven er gejeigt, aueb felbften gieng, 

©er nify an ^eu9el^(beinno(l;2Bort?@eprdnge {nen^. 

(Sin 
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ffm©otte* *&f)Yxt foü ber beerte Sorbifb feiW/ * - 
©ein Jleiß unb (Sifer muß in vollem Xriebe flammen, 
erat 9iuff muß nur uon ©Ott unb beffen 2öi«ctf, abftameib 
6r muß fo 51"$ AN 2roft ben ©ünbern prägen ein. ' 
SKucb weber 3orn no$@riinm nwf) ©geufmmgf eit 
SBuß in Dein Jpaufe fetjn / baä (£r al$ £>ecr , regieret, 
-JDann wactjft ber <priefter©lanfc, bann fließet 3nnc( in» 

©treir, 

SBann Jugenb, 3"$* unb Ck6 and feierte SKuber tubreti 
JDennlebrt einllebrer gut, unt> lebtfo, wie er lebrt, 
©o baut unb belfert er , unb ift bei; ©Ott geehrt 

# 

4>od)/@cli0ct! wer 2)i(ft imteben bat gefannt, 
2ßer £)eine £ef>r geb&rt , ben Umgang fjat genoffen, 
2>er giebt biß 3eugmfi2>ir / baß 2)u ffete unwrbroffen 
Sur ©Dtteä 23o(cf gewagt ;2)u wirft nutSXec&t genannt 
(Sin £>trte 3fraeW , etn ©atnb t>on ©emittb, 
Sin 3onatban an Iren, eiuabrabmn im £eben, 

3a ein Sttatbanael im Umgang , im ©eblftt, 
S>rum f)at 2)ir 3acob$ ©Ott aueb Jacobs ©eegen geben* 
Unb eine &*f?el 2>ir naefj Jperfcenä 2Bunfcb befeuert, 
SJlit ber ©utt)oblg^^t,uub aueb ©«in ^wetoetmefjrt. 

. # 

Unb eben biefe fmb$, ble jefeo l>6cf)fl * betrübt 
S>i4 uub Pater fefa erblaßt, erbietet liegen; 

©ie wtffen , baß ©ie nun t>on©tr fetnJrofcSBort megett/ 

Sefct fftblen ©ie etf* reetjt , wie innia2>u geliebt; 

£m warft bieSreünblicbfeit im Äauft jeber*eit: 
2)ein Umgang war beliebt, erbaulich ©ein Rieben, 

©ein Iroft bat offtermaf* 3fer banget £er£ erfreut, 
2)u fucbtefl Mitterreit unb ©rimm unbSButb ju flieben/ 

©ie liebten Wieberum Sieb aueb al* Pater* Acttj 

Unb ac^temi fein <£rcu§ no$ Sfogji no$ Quaal unb 

©Ott 
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M 2M<t) auc$ erf>6rt , unb einige fcegtöcf t, 
J)o)1 6te / als lefcter, and) bereit* im * ©tant> Üben, * 
Unb 3>ir, *on Jfcret ^l>/ aucf) Stabe* * Steuer geben, 
Sur ferenSBoW &u®£>tt 2>u oftt ©ein Siel)« getieft, 
2>(e andern fletaen aud) tm tugenfc * ©Tan& empor, 
©min tt>trt> ber $>oc#te aucM* 23ater , fTir©ie Jorgen; 
r <£r jiefct bie ©einen offt auef) au* t>m @taub fremr; 
Sofft unb erwarte t nur *on ©Ott ben®Iücfe&9!Korgen, 
©mm ber n>e$ Statt) ünt^J f>ae, r>er n>eifi, roa*3&nen gut, 
©rum fWrcfet Suc^ in <&Dtt , faßt einen ^>elDa^S3D?tttt) ; 

Unb gebt, »etrdbteffe/be* £imme(* ©onner naef), 
©ann ©<J>mer$ st* jUnglucf tptrD burefc ifaineii mcf>t 

toerbuirtpn, 

©er befle Salftöt grillt au* äef* gerügten SBunbro, 

* Unb morgen ßreut pffit@#,u>a*9e(Jern ©tonen braeöi 

©ann ber ifi &beu£tperffi,ber fromm unb reWi<$ färbt, 
©er ©eltac M m Juni tobe )?Wft bereitet 

©rum ßflft «uren©^ner^,3brtoi|t , *afi ber wrbirbt 
©er Wer i^/ÄfcWf^ freitet, 

©oeb , ba ber ©efitae big , al* ein ©>tf fi , get&an, 

©o tüifit3^/ bafi $r glänfct im^inunet^anaw. 

3br fotbt nfe$t u^t^^rnnpl. einen eeufotf^teitt 
qum9lubm, jum»ngebencf,w®incwgyrabaure^ 
©ie armen werben ibfl üt <£rfc uubSfowaor d&ep, 

3br ©eufften wirb almm ber fcefte geästete ftyn; 

©od) ^reibet 3fr eöt>a$, fp företbjt : #jr r»fc «™ wann/ 

Der ffct* i»a£ 6einem *ojf an* Semem -Srnr $e$aiV 
dethTob tam «war $ef$winty bo$ trat fr wo»l P«W 




$m nadfr txm £imm<( ficfr fefjrten&en / unb jur 

DPolt« 

Tit. *Serm So&ann Bar oft SP&e&j/ 

2xm* eifrigen (Teurer* Der ©emrinDe 3» <5t. <peter, 

gti r freuer $reitnt>/ 

1111 1 ■ 1 1 

qsaufad feinem ©ofin, timofbeo, im ©eitf 
9tacf) tne(gmtabnunge,Die©otte$fur<l)t aiiprcißfr 
UtiD 3()in Dad QpreDigen anbaKenDe beftfrfen 
UnD auctj m©Dtt bejeugt, Daß <£t$fomwd)tt m* 

2Bie (?r 31t jeDerjeit gfmtecifrtg mtt©eDuir , 
(Jrmabnen, ßraffcn fo(t Der SSKenföen S8offteit&e<f;uttV 
UnD autf/, nn ©ctft r w*ot DerfünDtget Die 3eiten r 
2)a matt nic&t iwbr Die &t)t, fo b«lfam, werbe fetDett 
: UnD ficf) in eigner £ufi , nadj falfcber Cebrer ©um, 

UnDffabefcSBetcf, rcornacfj basctyrjutft, roenDenbin; 
Sfücf) ibn jutn 9Wcf)tern=fei)n , unD jur ©*Duft im£etDen 
UnD <preDtgt=9lmf er nafjnt; fofcbneber3fonmt@cfmDen, 
UnDfpracb : $cfj babe nun Den guten Sampff gefämpfft, 
3<bM> DeneaujfttotlenD't/ i$ babe batf gcDdmpfft, 
Sa5oDurc^inir@unD unD2Beft, mein#erfte roofterfaften, 
3$ babe obgeftegt, unD ©lauben ftett gebaften; 
£infubro prang td) auef) unt Der ©eteebten <Iron, 
2) e (Öjrtfhtfmtr krett, $ur3terb unD ©naDen^ofjn, 
1 (oieber n>erD idj aueb an jenem Xage prangen 
tonn mieb Der dtityttt nnrD mit feiner ftufc umfangen; 
3eDocb ntc(;t i 1) allem , nein ! 9Ue, Die3bm bier 
3w £ceufc2Bcg, mit ©eDult unD innigfier Regier 
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Sftacftfbfgen , unb b(e Um, tvann er ctfcf)eint/ lieft ^atcti 
Unb \\<t) im©eift ju\>or an feiner 3uftm|ft loten. 

;d fagte<paulu$: unb o tebrer! wiefiwicf)(tDi$? 
I Slls Da un$ geftern noeb bie wahre ©eeletv9\Ub , 
©cn SfomipflF, bie ©albunge^ratfl, batf fiaüffen rtcf)t ertlÄret/ 
©o bat man aueb ^ulc(>t, biß 2Bort wnDtr gcf)6rct, 
SBaö <paulutf ^ergefaat unb icb fcf;on angefubrt. 
3d; irr' niebt wenn icb jag, Daß Du int (Seift gefyüfjrt 
Du wuroeft balb, weil Da ben Catijf wllenbet, febeiben, 
Da warft bierju bereit, unb tbatefl ed mitfreuten/ 
Da freueteft im ©eift Did) anf bie ebrem£ron 
3m ©tauben batttft Da febon ber©erecf;ten £obn> 
93ermabnetcft *ulefct Mc feinen noci; #im ©lauben 
Unb fpracbft: fjofft nur auf ©or Wem möfit ibr <jatt(> vertraue 
Du gteugft t>om <prebig-©tul u. fpracbft mit einem Sretmfy 
gmt bem Du eg ftets treu , wie $r mit ©tr, gemet;nt. 
3br |Wrctteteucbiu©0tt, betrachtetet biegten, 
Unb wie \ct}t üielc jtcb t>on ©Ott buref; S$of jbeit febeiben, 
Du gtenaft brauf munter fort: begabeft Sieb W jHub/ 
Unb weil ben ©einen bang , fpracbft ©u noeb tröftliqi au : 
©Ott wirb mir biefe d\acf)ti wie fonfien, febon begeben; 
©ccb , eb' bie 9]acbt Borbet) , fo wo(t etf niebt mebr geben 
Du ftunbeft auf; man rief, acb 23atter! wte ift ätJtr? 
3ebecb/ ©u febwiegeft ftill; gebacf;teft©Ott (jeltf mir, 
Unb biefer wolte (tcb aueb über ©üb erbarmen 
©u fancril unb ftarbft tm©cbooä, in ©einer ©arä Sinnen* 
91un bift ©u jwar bei) ©Ott, alleine wie betrübt 
©inb niebt bie ©einigen, bie ©tcb fo febr geliebt, 
©ie feufäen boebft befnu^t, unb r&nnen |T(b fnum faffen 
3br Ibrdnoi'-9Jncf) will \\<l) fo gar niebt bemmen laffen. 
©ei) teoftet eurf) in ©Ott! bort wie au* ©einer ©rufff/ 
Uns allen inegefamt ber ©ecltßc juruffb 
?(cb wacbet! SBacbet auf, gefeilt eueb \w benommen 
«Befleißiget euc{> reetjt aueb balb ju mir ju Eminem 



